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An die 74. ordentliche Jahreshauptversammlung  

des Kärntner Tischtennisverbandes am 19.6.2026 

 

Antrag auf Einführung einer Ein-Tisch-Schlussphase bei Meisterschaftsspielen 

der Kärntner Liga ab der Saison 2026/2027 

 

I. Antrag 

Die Jahreshauptversammlung möge beschließen, die Durchführungsbestimmungen für Meisterschafts-

spiele der Kärntner Liga ab der Saison 2026/2027 wie folgt zu ergänzen: 

„Sobald bei einem Mannschaftsspiel acht Spiele (sieben Einzelspiele und ein Doppel) abge-

schlossen sind und der Spielstand 5:3, 4:4 oder 3:5 beträgt, sind die verbleibenden Einzelspiele 

(Spiel 9 und gegebenenfalls Spiel 10) ausschließlich nacheinander auf einem Tisch auszutra-

gen. Parallel ausgetragene Spiele sind ab diesem Zeitpunkt nicht mehr zulässig. 

II. Begründung 

Die derzeit bestehende Möglichkeit, die letzten Einzelspiele parallel auszutragen („Vorspielen“), beein-

trächtigt bei engen Spielständen Fairness und Spannung der Schlussphase. 

Eine verpflichtende Ein-Tisch-Schlussphase schafft daher klare und einheitliche Bedingungen, erhöht 

die sportliche Bedeutung der entscheidenden Partien, verbessert die Nachvollziehbarkeit für Zuschauer 

und stärkt den Mannschaftscharakter durch gemeinsame Unterstützung und bessere Coaching-

Möglichkeiten. 
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III. Zusatzregelung 

Diese Regelung kann im gegenseitigen Einvernehmen der beiden Mannschaftsführer aufgehoben wer-

den. Eine entsprechende Vereinbarung ist vor Beginn des Mannschaftsspiels zu treffen und im Spielbe-

richt festzuhalten. 

Im Falle einer einvernehmlichen Austragung der Schlussphase auf zwei Tischen ist im Spielbericht der 

Vermerk „2“ anzuführen.  

 

 

 

Maria Saal, am 8.6.2026  Michael Walzl 

 


